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Erscheinen zwanglos in der «Zürcher Illustrierten» * Alle für die Redaktion bestimmten Sendungen sind zu richten an die «Geschäftsstelle des Wanderbunds», Zürich 4, am Hallwylplatz
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Vcon dem Schweizer Dichter Hermann
Hiltbrunner ist im Verlag der «Schwei-

zer Bücherfreunde» ein «Buch vomThu-
nersee» erschienen. Ein Photograph, man
sieht es hier, findet wunderbare Aus-
blicke an den Ufern dieses Sees, uner-
schöpflich ist der Bilder Zahl, die er

bietet, aber was so einem Dichter beim

Anblick dieser Landschaft alles einfällt,
das ist weit mehr noch und ist höchst

lesenswert. Wie viele Gedanken nach

rückwärts und vorwärts durch dieWelt,
was regt dieser See alles im Herzen des

Poeten an? Welche Betrachtung über
Menschen und Dinge. Drei Jahre lang
hat der Schriftsteller immer wieder die

Wasser betrachtet, und so sind seine

Darstellungen reif und reich geworden.
Die « Schweizer Bücherfreunde » in
St. Gallen schweizerischen Herzens und
Geistes sind eine Buchgemeinschaft, die

Schweizer Bücher verlegt und für das

schweizerische Schrifttum jene Grund-
läge zu schaffen mithelfen will, die ihm

in der heutigen Zeit so dringend not
tut. Fünfzigtausend Bücherkäufer hiel-

ten bei uns den ausländischen Buchge-
meinschaften die Treue, die «Schweizer

Bücherfreunde» verdienen eine solche

Gefolgschaft nicht minder.
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